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^.5- Ein anderer.
<ege wachs in wein aufdie brüste.
l^- Ein anderer.
^oche Habergrütze in brunnenmasser/und lege es über.

Das fünss und neuntzigste Capitel
Von der giOt.

Innerlich.
«.i. Einkraurer>rveitt.
N?imm sennes^blätter/i pfund/ thymian/ epirl^mum, iedes4 loth/ gieß
^^kanne wein darauf/ laß es wohl verwahrt 2 mahl 24 stunden stehen/
gieß und drücke es aus m 4 kleine bouteillen. Gieß noch 1kanne wein auf
die lpecles» laß es 4 tage stehen/ und gleß es aus. Von dem ersten wein
trincke «mahl in der wocheibouteille 3 stunden vor der mit Mittagsmahls
zeit; 4tagehernach trincke eine bomeille von dem andern wem bey der
Mahlzeit aus/und dieses continuire eine zeit lang. A,«?«^
N.2. Em anderer.
N?immgamanderlein/ ie langer ielieber/ sitlbep/ iedes 2 psund/Himmels-
^^schlüssclgen,1 pfund/ roßmarimblüthe/ eichen-mistel/ «des ein halb
loth/ ftantzosen^v^lnnde, l8^och< chma^mtzei, 6loth, thueesineme
tonne most.
!>l 3. Ein anderer.
(vimm benedicten.'wurtzel>calmus/ jedes i pfund/ Majoran/ 4 Hände voll/
^^Hollunderchlüthen/4hämpffelgen/wein3kannen/laßes8tagedarauf
stehen/trincke bey der Mahlzeit ein wenig davon. ?^sc^/.
51.4. 8peci« zum kräurer<bier wider die lauffende Ficht,
(Uimmbenedict-wurtzel/ spargelwurtzel,jedes 4 loch/ petersilien<engel>
^^süßwurtzel/ jedes) loth/ alantwurtzel/ wacholdercholtz/ jedes 6 loth,
lnohrewtümmel/ weissenweinftein/ jedes 4 loth / henge es mit einem facti
gen in eine tonne/ welche mit buckewsafft undbier/ das noch nicht gejoh-
ren hahangefüllet ist/ taßes^tage stehen/undtrinck hernach davon.
^l.5. Eine rincrur.
AimmreÄl6cirten bran8teweitt/ gieß ihn aufsassafraß^spähne/ nimm

davon 2biß z löffel voll etliche tage nach einander,
N.6. Ein ellfier.
Nimm von dmeWr Cap. 56. I>l. 15.6 loth ein.

Ddbs t?./.
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N.7» Oin plX5elvircnd pulver..
Kimm gamanderlein/ ie länger ie lieber/tausendgüldenkraut/iedes2 strus

pelund5gran/roßmarinchlüthen/elendsklau/prXpgrirte hunschaale,
jedes Z scrupel/ runde hohlwurtz/2 scrupel und 5 gran/ rhapontick/ gentian-
wmtzel, Iohanneskraut saamen/ iedes i quentgen/ tausendgüldenkraut-
genster.wacholder,saltz,jedes Zscrupch 5 gran/ nimm z quentgen davon
aufeinmahl.
di.8. Ein pulver wider dielauffendeIicht.
Kimm sennes-blätter/ weissezeitlosen/turdith/cammcinlum.iedes1 loth/

zittwer/ingber/cubebM/ieves,quentgen/ mische es und nimm i biß 2
quentgen davon ein. /^n^«/.
d^.9. Pulver in der reissenden gicbt.
Nimm weiß regenwürmer-pulver/1loth/ pr^parirt Hirschhorn/ elende

klau/ iedes 1 halb loth/ ackeley^saamen,i quentgen/ ausgepreßt mu,
scatnuß^öl/ 4gran/ zucker/zloth, davon nimm zuweilen »quentgen.

!>l. lv. Ein pulver.
Nimm weisse zeitlosen/ turbith/ sennes-blätter/mensckencknockenzucker,

iedes > quentgen/ nimm 4 worgen nach einander i biß 1 scrupel em.

t?n. lLltt<t«deees.
Nimmdas pulver Cap. 50.1^.4 mit i gran vonlanäHnnQ^o ein.
I>!.12. <^.rn?'cXl«',vrendpuVV«.
Kimmsalpetermit schweffel^nt/ftein-saltz/ gleichviel/ laß esimfeuer

fiiessen/ und nimm z mahl des tages 1 Messerspitze voll ein.
I^.iz. Nttroa<ser.
Nimm von dem Wasser Cap. 27. ^. 2.2 löffel voll ein.
dl.14. Ein brandtervem.
Nimm einen ameisenchauffen/ wein,i2 kannen^zicheihn ab/thue dazu fichs

tenckäumgen/Himmelschlüsselgen/iedes4 Hände voll/wacholderbeeren/
z pfund/ lavendebblüthen/6 Hände voll/ betonten / hollunderchlüthen/die
knospen vom »rborevirX,lorbeerchlHtter/salbey/roßmariN/ielHngerielw
ber/ iedes 4 Hände voll/cubeben/6loth/ ziehe es wieder ab/ thuedazubw
tram^wurtzel/ 6 loth/ seige es durch.
51.15. Ein priler virender brandtewein.
Nimm runde hohlwurtz/ 2 loth/ wacholoerchrandteweiN/1 kanne/ laß es eü

ne zeitlang stehe«/ und trinck morgens und abends l gläßgen voll.
N.16. Eine eUnn.
Nimm sassafrascholtz/iloth/rosencholtz, gelben santel/sassaparitle/china-

wmtzel/linsemsaamen,iedes ii loth/ziehe mit brandtewein die tinctur
aus,
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aus/ und nimm alle morgen i löffel voll ein/ wenn du aber schwitzen wilst/3
löffelvoU.
!>!.i7. Nntriftneth.
^immlpecies ciiall-ion. sInral. aloecholtz/ sassafraß/ china-wurtztl/ iedes

lqucntgen/ Hirschhorn ohne feuer, corallen/ jedes iz loch/ zimmet/ aniß,
iedesl scrupel/crtic.m2lc.;quentgen/zucker/)loch/zimmeböl/^tropffen,
nimm etwas davon nach der mahlzeitmitzwiebackundwein.
d7.i8. U5iniranck.
Kimm sassaparille/ ie länger ie lieber, weisse zeitlose«/ iedes 4 loch/ roß¬

marin-gamanderlein-blüthen/ iedes 1 Hand voll/ carduibenedicten-
Wasser/ 3 kannen/ laß es 24 stunden an einem warmen orte weichen/ her¬
nach ein wenig aufsieden / thuedazu sennes-b!ätter/4loth/ laßesnoch
einmahl aufwallen/ und nimm davon morgens und abends 8 loch ein.

N.19. EmalcknZirerrranck.
^oche sassaparille und kleine rosinen, iedes 6 loch/ in 3 uösselbrunnen-wal-

ser bey gelindem feuer/und trincke davon. ^/^
dl.2c>. i^in purgier, tranck.
Kimm stnnes-blätter^ lothFleine rosinen/1- loth/weissen ingber/Z quent-

gen/ koche es in wein> drücke es auch chuczu 6loth cremol.rgecer.2.scru-
pel/ turbith/ zeitlosen, iedes i scrnpei.
N.21. Nn dolus rvider laussende gichoschmeryett.
^immgeMvertenwntzen pftsser. cardamomen/iedes i quentgen/ the-

riac/iquentgen,macheeimnbowmdaraus/UndV?rschwcke ihn, wenn
du zu bette gehest. Wenn du davon schwitzest/ so trincke einen geläuter¬
ten milchtranck/der nut salben gemacht ist.
N.22. ^in dalsam.
?s>NNM oleum rgrrgll per6e1i<zuium, 18 loth/ cromnn'5 rzi-lAli', ^ pfitNd/

lc^ß eseine zeltlang stehen/bernach vecrauchen,biß es trocken wird/gieß
tpiricumviniodercleKllllteneßlgdarauf/ ziehedietinctur heraus/ und
ziehe sie ab, daß es wird wie ein homq. Davon nwmi quentgenem,welm
du laxiren wilst/ und gebrauche es äußerlich. L<//e«/.
^s.2;. iLinsasst.
Nimm löstelkraut/ bachbungen - saffr mit Hiriru vinl rarrarilaro ein.

l^.24. Pillen.
Nimm überden andern tag i strupel von den pi!uji3M2rocnKim5ein.
^l 25. Andere.
N'mm geschärffte Haupt-pillen/i loch/ lauö. opiar, 4 gran. Nimm sie

auf4 mahl ein. ^«m»//^. !>l^s.

:^
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dl.26. Andere.
Nimm aloe, 1 loth> rothe rosen, 2 scrupel/ weisse zeitlosen/ L quentgen/ 6ia-

ßr/cl.i quentgen/ie länger ie lieberwasser und rosenchonig/«des so viel
nöthig. Nimm davon 1 quentgen ein. ^^>.
N.27. Nn spisitu5.
?j>immrothecorallen/iPfund,kupffer.wasser/i!pfund/ stoß es zu pulver,

zlehe den spiritum ab/ und nimm 10 tropffen ein/ wenn du dich purgirt
hast.
N.28. Hittelattwerge.
Nimm weisse Mose«/ 6,2ßr/cl. jedes Noch/ costwurtz/ kümmel/ ingber,

nelcken/ jedes 1 quentgen/ syrup aus Honig und weissen wein gemacht/ so,
viel nöthig/ nimm davon 6 biß 7 quentgen ein. 6^»,.
tl.29. iLine lartwerZe und rvaster.
Nimm calmus/ H. Geists-meister alantMMtz / wermuth/ tausendgül^

denkraut/weissen andern/ gamanderlein/ ie länger ie lieber., scordien,
ackermüntze/ mutterkraut/ steinbrech / Iohannescheidnisch wund^kraut,
quendel/kraustmüntze/salbey/ rautt/ carduibenedicten/poley stabwurtz,
chamillen/reinfarren/ mayenblümgen/saffran/ baurensenff/ löffelkraut/
saamen/ kümmel/ Wacholderbeeren/gleich viel. Stoß es zu pulver/ nimm
von jeden 4 loth/ thue dazu geschäumt Honig/ cananen-sect/ jedes so viel
nöthig/ davon mmm morgens und abends F /o/h eM/ und trmcke 5 biß 6
löffel von folgendem wasser darauf. Nimm merrettich / 3 loth, löffel/
iraut,6höndevoU<brunnen^resse < bachvnngen, sa^ey, ^rauseMntze, ies
deslhündevoU/ pomerantzen>schalen, ^l. 6. muscadnüsse/I>l. 2 brauw
schweigische mumme/ 3 kannen/ ziehe davon 3 nössel ab. HH»ö/)»?.
N.30. i^in julep zur reijsendennicht.
Nimmcitron^syrup/ pKleZm, virllc»l.iedes2Qloth/lösselkraut-brunnel«

kreßilpirim5, jedes 2 loth/ erdbeer^spiriru3,1 loth/ bücken, safft/ oder
brunnen^wasser/ 40. loth/ violewerdbewrosewsyrup/iedes l loth/ kupffer^
wasser>tz»iriru3, l quentgen.
1^,31. i^in pulver.
Grabe im mertz einen maulwurff/ greiff ihn aber nicht mit bänden an,

thue ihn lebendig in einen topff, verklebe ihn wohl/brenne ihn allmäh,
lich zu pulver/ hernach mische etwas von zucker/ lavendelmndroßmarin-
öl dazu. Nimm davon täglich morgens und abends eine Messerspitze
vollem.
N 32. t3in anderes.
Nimmpr-parirten weissen agtsteiN/ Noch/ schweißtreibend spießglaß/ l

quentgen/berg^zinnober, iquentgen. Mache es zu pulver/ und nimm
des tages 2 mahl 1 Messerspitze voll ein. n 33.
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^.33- Pillen.
(>?lmmaloes/rothemyrrhen/Mithrldat/jedes4 loch/orientalischen satft

ran/, loth/macheplllendaraus/und nimm davon 4 strupel übern ani
derntagein.
l^34. Hin tranck.
^iede schlüsielblumenin wein/ und trinck davon.
N-35. ElNsassl.
Drücke den safftvon breiten und schmähten wegerich aus/ mische gleich
^viel Honig und wein/ und trinck davon.
^36. Ein ander mittel.
H steißig süsse wandeln.
^- 37. Ein trauter thee.
Zerschneide gamanderlein/ und trinckdavon, wie vom thee.

Aeusserlich.
dl.z L. Ein Umschlag.
Nimm epheuMlttet/ zerstoß und schlag sie um. /^?»?e.
^.39. iültt anderer.
Nimmglchbwurßel/ schneide stein kleine stückgen, koche es mit ftech

Wage es um< halte dich im bette/ und lege die deine etwas hoch.

n.4<3. Ein anderer.
Nimm schwartze seiffe, ^ pfund, saffran/ 1 quentgen, eydotter, N. 2. laven,'

del^öl/2loth. H<?"«/.
N.41. Ein anderer.
Gieß milch auf semmelikruhme/laß es weiche«/ tyuedazu rothe roseu,

warme es in einer pfanne/ und schlag es um. /K/wo»,«/.
1^.42. Ein anderer.
Kimm spiegel^ruß/1 handvoU/büchsen^pulver/5lotb/weissezwiebelN/^.2.
1^43. Ein anderer.
Nimm buchbaunuasche/4hände voll, brunellencküchlew/4 loth.campher,

3 loth/saltz/z Hände voll/weisse rose«/ 4 Hände voll, röhr^wasser/ 3 kan-
nen/koche i ein, seige es durch/ schlag es mit tüchern UM/ nachdem du das
dem zuvor sachte gerieben hast.
51.44. Ein anderer.
Lege des tages 2 mah! den Umschlag Cav.96. N. n. auf.

<5ranatApffel.lI.thnl. -. Ett dl,45.
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l^l.45. Ein schmery^stiUender umscblag.
Aenetzedenschmertzhafftentheil des tages ein paar mahl mit hoch i-e»

Hineilten spiriru urinX eines Mannes/ so lange der schmertzwähret.

n.46. Ein pflasier.
?s^imm bienewwachs/lpfund/tannenchartz/^ pfund/ olib,num,, viertel

pfund/ goldglette/ bleyweiß, iedes 3 viertel pfund/ kalbsfuß^öl/1nössel/
wenn das wachs/ öl und Hartz übern feuer zergangen ist/ so rühre die pulver
darunter/gieß es endlich auf ein brett/ das mit kalbfuß-öl bestrichen ist/
und mache ein pftafter daraus/ streich es aufschaafs- lede»/ und lege es auf
den schmertzhafften ort/inzwischen nimm alle wochen i mahl einer muscas
tenmuß groß vom eleöwario caryocoKinc,in weissen wein ein.
N.47. Ein anderes.
Nimm venedische seiffe/ ,c> loth/ laß sie in lemMsen-weissenmohnsaai

mewwasser/ iedes li loth, zergehen/ thue dazu bleyweiß/menge/ iedes 12
loth/ die 63coition von hollunderchlüthen/ l nössel, koche es/ biß die feuch-
tigkeit verrauchet ist hernach thue darzu wachs/ 6 loch, terpentin/, viertel
pfund/ wenn es zergangen/ hebe es vom feuer/ mische darunter opi-
um in brandtewein aufgelöset/ und dicke gemacht/ 4 loth/ o^num, 5
loth/ maM/ bioergeil/ 2 /och/ und endlich cam/pHer in Keimöl malarltt/
4 loth.
dl 4z. Ein andere«,
^imm öpsse^stev^, 1 pfund/ Me ^ pfund, Mche es über dem feuer

wohl unter einander/ thnevazu bleyweiß/ glette. iedes 4 loth/ roth cal?
cinirt kupfferwasser/ 2 loth/ zinnober/1 loth. Mi/l><?»«,.
1^.49. Ein anderes.
^ege pln'lip, pgriz emplattrum larurninum Cap. 50.55 79. auf.
^5°. Ein anders zu harren knoren.
Nimmzeitlosen-pulver/ zehrwurtzel/agtstein/ gallmey/ iedes ^ loth/ ma-

gnet<steitt/ >i loth/ ^ummi cargmiX, 2 loth/ Fglbllllum, däellium, ßum-
M!2Mmoni2cum>c>pap0N2x,rgc2ma^2c. lergpinum, iedes 1 loth/ venes
dische seiffe, benzoeiweinsteiwterpentinischweffeliöl/ iedes 3 quentgen^
steinklee^lein^saamen,iedes 1 loth/ wachs/terpentin/ gleichviel.
I>l.5l. Ein anders wider die geschwulst.
3ege emplaKrum 6e minia auf.
dl.52. Ein anders die gelencke zu stärckett.
Schlneltze?gr3celll und6i2p2lmXpfiastergleich viel/ mische es und lege

es über. ^/e.

".53.
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1^,53. ^itte salbe oder wajstr.
s^lmm brandtewein, welcher 7 dlß 8 mahl von weinstein-saltzabgezogen

»st/ gieß ihn aufungeleschtenkalch/ziehe den lpincum ab/ und wasche
dich damtt/ oder brenne den lpirirum ab/ und mit dem übergebliebenen
schmiere dich.
N.54. Wine andere,
^imm wasserpfeffer-saamen/ 6loth/koche ihn in brunnemwasserzu einem

schleim/thueoarzuwachs/ 6 loth/baumöl/12 loth/rühre es übern feuer
zu einem Mlein.
1^,55. Mne andere wider die lauftende gicbr.
Nimmpalmen-öl/4loch/ terpentin^öl/2 loch/ flüchtig hirschhorwsaltz,

i loth/ salbe dich damit/ und lege das Pflaster 6e mucii2gimbu8darauf.

df.56. l^ittbreywldeediegelchwulst.
Stoffe rosinen ohne steine mit sect zu einem muß/und lege es auf.
dl.57. Ein öl.
?^imm venedische seiffe,l pfund, weiche kieselsteme/ welche sich mit einem

Messer entzwey schneiden lassen, z pfund/ treibe das öl in eine grosse vor¬
läge/ zu diesem thue ^cinirten Weinstein/ biß eine dicke massadaraus
wird/alsdenn le^/iciles/ und schmiere dich damit/ so bald der schmertz
anfängt/ undim^alox^imo. F<?//<?/ö„^/»^.
^.58. Einanderes.
Schmiere das öl Cap. 17.^2.1. auf.
t^.59. Ein nerveN'öl.
?l>lmm gekocht regenwürmer^bl/1quentgen/ mastix<costwurtzchibergeil-

chamillewöl/iedeszloth/ wachs öl/, scrupel, roßmarwöl/ i scrupel/
«ibe die nerven damit/ wenn sie sehr gespannet sind.
N.60. Da« trötenöl.
Eoche 6 kröten in 3 nössel brandteweiN/ biß sie schwach geworden/ alsdenn
"drücke das öl heraus/ und thue i pfund bienewwachs dazu/ wenn dieses
geschmoltzen/ so gieß das öl in einen topff.
N.61. Ein scbmery stillend öl.
Nimm palm^öl/ 4 loth/terpentin-kröten^öl/iedes 2 loth/ mische es/Und rei<

be den preßhafften ort des tages zwepmahl damit mit einer warmen
Hand. ,
N.62. Min lindernd ol.
Salbe den schnmtzhafftenort mit dem öl Cap. 17.1^20.

E«e 2 l^.63.



4«4 Dasfünftund neunyiZsie Kapitel

^

N.6Z. Eindalsam.
Schmiere den balsam Cap. m. K. <8 oder Cap. 101. N. 25. auf.
^.64. Ein anderer.
Aimm campher, 5 loch/ seiffe, 4 loth/ «pium, i loth/ brandtewein/ so üher

schwefelchiumen gestanden/ z loch/ mache übern gelinden feuer einen
balsam daraus/ streich ihn aufblau papier/ und lege es über. Focco»?.
51.65. Ein wajler.
Aimm gebrannt kupsser/ 4 loch/ zinnoder, z loth/ kalch^wafsir/ darinne

glüend eisen abgelöscht worden/1 kanne/ laß es eine zeitlang stehe«/ und
wasche hernach den schmertzhafftenort damit, l^^c/?/«/.
N.66. Ein anderes.
Aimm zerschnittene gichtrübe/und verschnittenen eber<schmaltz/gleich

viel/ streue von der riebe etwas in einen topff/ und darauf eine reihe
von schmaltz/biß der topffvoll ist, mache ihn zu/verscharreihn 3 wochen lang
in eine nnstlgrube/ hernach stampffe alles unter einander/ laß es'.am feuer
brate«/ seige es durch/ thue ein wenig spirimg vini darunter^ und bestreich
damit den schmertzhafftenort warm beym feuer.
N.67. Ein anderes.
Kimm brandtewein/darinne saffran gelegen/ 3 loch/ campher/ ? strupch

laß es ein wenig aufwal/M/chuedaM o^um, / <zuentgM/ bestreich dich
damit. ^^/<?»^.
^l 68. EineraucherunF.
Mmm agtstew/ 4loch^ mWp, i Voch, roßmarm^ipssü.Iadendelchlüchm,

ringelblumen/jedesiNoth/Wacholderbeeren/2loch/ wirff es aufkoh¬
len/ und schlage tücher darüber, l^/»^«,.
3^.69. Ein vad.
Nimm Nachtschatten/ chamillen/steinkles/ iedes 3 Hände voll/ kleine nes¬

seln/ >z Hand voll/ ameisenchauffen/ ^pfund/ laß es in oircken-sasst auf¬
sieden/ hernach bade dich darinnen/ den andern und dritten tag gießivier-
tel von neuen birckewsafft/und thue die helffte der Hecierum dazu/ koche
und brauche es.
n.70. Eine behunF.
Nimm heringsilacke, knabemurin/ eßig/iedesinössel/behe dichdamit.
r^.71. Eine andere,
^imgebrauchtegerbMohe/knabeumriN/iedesgleichviel/ koche es/ und

behe/ oder wasche dichdamit.
N.72. Ein lpilltu».
Wmm saltz'fplr«uz, 4 loth/ camvher/ l loth/ salmiac/ ii loth/ streich es mit

emerfederauf.
«.73-
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t^.73. Nncl>'siier.
c>?imm 1 viertel eines coloquinten-apffels/binde es in ein läppgen / thue
^''darzu waldwinde/1 Hand voll/ koche es in wein und knabemmm/ gleich
vielzuinbssel.
t^l.74. i3ittdalsam.
<1l?imln Wacholderbeeren/1pfund/weissen senff/ 4 loth/ geschabte venedi^

fthe seiffe/6loth zerquetschees/ gieß guten brandtewein darüber/ laß
es 14 tage in der warme stehen/ presse es aus/ und salbe dich damit.
1^.75. Mn mnschlaZ.

^toß melte unter Honig/ und lege es auf.
n.76. Mn bad.

^oche das kraut von rüben in wasser/ und bade darinne.
^.77. jLl'ne salbe.
^chmieredichmithaasemfettamwarmenofen.
!^.?8. tLinöl.
^ hue regenwürmer in ein glaß, verbinde es mit einem lebet/ setze es n
^taae in einen ameiftnchauffen/ und schmiere alsdenn den navel mit
dem öl.
^7?. 55t'ttttmsihl<jF.
^tampffeweHebrewbUttermit saltz, und schlag es UM.
N.80. Einander«.

Eiede polen in wein/ und lege es über. <

^albe den schmertzhafften ort mit baumöl/ oder myrrhenM
>?.82. j^ltt wasser.

streich daswasser vonlindewblüthenund blättern auf.
5s. 8 3. ^lN anderes.

Roche Wacholderbeerenin wem/ und schlage ihn öffterswarmuw.
l<i.84. iLin umscklaZ.
Ä3eiche tabackschlatter eine zeit lang in eßig/Nnd lege sie auf.
N.85. ^ine behunF.
^oche taubenimist eine gute zeit in guten rothen wein, und behe das

»"glied damit.

Eee 3 Das
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